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Über die Hälfte der Sozialhilfebeziehenden in der Schweiz verfügt über keinen 
Ausbildungsabschluss. Die Berufswelt verlangt aber heute in fast allen Sparten  
nach ausgebildeten und gut qualifizierten Menschen. Das Postulat des  
lebenslangen Lernens ist eine Antwort auf diese Anforderungen. 
Fehlende Bildung ist ein Armutsrisiko. Für jugendliche Sozialhilfebeziehende gibt  
es inzwischen eine breite Palette an Fördermassnahmen. Brisant ist aber auch  
die Situation von Erwachsenen. Wenn der Berufsabschluss und damit verbunden 
die Qualifizierung und die Kompetenzen fehlen, gestaltet sich ihre berufliche  
Integration äusserst schwierig. 
Im Europäischen Jahr zur Bekämpfung von Armut und sozialer Ausgrenzung 2010 
stehen Bildungsfragen ganz besonders im Zentrum. Auch die SKOS sieht Hand-
lungsbedarf. Sie widmet ihre Mitgliederversammlung deshalb jenen erwachsenen 
Menschen, die keine Ausbildung haben und von der Sozialhilfe leben. Gefragt sind 
Lösungsansätze an der Schnittstelle zwischen Sozial- und Bildungspolitik. 

Teilnahmekosten 
Begrüssungs- und Pausenverpflegung, Apéro und Mittagessen: Fr. 110.–
Kosten ohne Mittagessen: Fr. 70.–

ANMELDUNG
Bis 10. Mai 2010 mit beiliegendem Anmeldetalon oder per E-Mail. 
Bei Abmeldung nach dem 10. Mai 2010 bleiben die Teilnahmekosten geschuldet.  
Die Stimmkarte wird Ihnen vor der Veranstaltung per Post zugestellt. 

Rahmenprogramm
Molotow Brass Orkestar

Aussichtslos?  
Erwachsene ohne  
Ausbildung in der  
Sozialhilfe



	A b 09:30	E mpfang der Gäste 

	 10:00	Er öffnung der Versammlung
		  Walter Schmid, Präsident SKOS 

		Er  wachsen und ohne Ausbildung in der Sozialhilfe –  
		F  acts & Figures
		D  orothee Guggisberg, Geschäftsführerin SKOS 

		B  erufsbildung und Armutsrisiko
		R  udolf Strahm, Alt - Nationalrat und Präsident Schweizerischer
		V  erband für Weiterbildung SVEB

		O  hne Bildung in der Sozialhilfe – Was tun?
		  Françoise Jaques, Vorsteherin Kantonales Sozialamt Waadt
		  –
	 11:20	 PAUSE
		  –
	 11:45	B ildung nachholen? 
		M  assnahmen für bildungsferne menschen
		S  tefan C. Wolter, Professor für Bildungsökonomie,  
		U  niversität Bern

		S  ozial - und Bildungspolitik im Dialog
		R  uedi Meier, Präsident Städteinitiative Sozialpolitik und  
		S  ozialdirektor Stadt Luzern / 
		  Hans Ambühl, Generalsekretär EDK

	 12:45	St atuarische Geschäfte
		  Wahl der StimmenzählerInnen, Genehmigung  
		  Jahresbericht und Jahresrechnung 2009, 
		E  rsatzwahlen, Varia

		S  chlusswort
		  Walter Schmid, Präsident SKOS 

	 13:15	A péro und Mittagessen im Hotel National Bern


